
Ein Mai- und kein politisch Lied

Autor(en): [s.n.]

Objekttyp: Article

Zeitschrift: Nebelspalter : das Humor- und Satire-Magazin

Band (Jahr): 22 (1896)

Heft 20

Persistenter Link: https://doi.org/10.5169/seals-433031

PDF erstellt am: 17.05.2024

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften. Sie besitzt keine Urheberrechte an
den Inhalten der Zeitschriften. Die Rechte liegen in der Regel bei den Herausgebern.
Die auf der Plattform e-periodica veröffentlichten Dokumente stehen für nicht-kommerzielle Zwecke in
Lehre und Forschung sowie für die private Nutzung frei zur Verfügung. Einzelne Dateien oder
Ausdrucke aus diesem Angebot können zusammen mit diesen Nutzungsbedingungen und den
korrekten Herkunftsbezeichnungen weitergegeben werden.
Das Veröffentlichen von Bildern in Print- und Online-Publikationen ist nur mit vorheriger Genehmigung
der Rechteinhaber erlaubt. Die systematische Speicherung von Teilen des elektronischen Angebots
auf anderen Servern bedarf ebenfalls des schriftlichen Einverständnisses der Rechteinhaber.

Haftungsausschluss
Alle Angaben erfolgen ohne Gewähr für Vollständigkeit oder Richtigkeit. Es wird keine Haftung
übernommen für Schäden durch die Verwendung von Informationen aus diesem Online-Angebot oder
durch das Fehlen von Informationen. Dies gilt auch für Inhalte Dritter, die über dieses Angebot
zugänglich sind.

Ein Dienst der ETH-Bibliothek
ETH Zürich, Rämistrasse 101, 8092 Zürich, Schweiz, www.library.ethz.ch

http://www.e-periodica.ch

https://doi.org/10.5169/seals-433031


Zürich 1896. XXII. Jahrgang N? 20 16. M a i

V\\.Y\.t.Ser\r\ ,L\w\c\\

Yerantwortliclie Redaktion : Jean Nötzii Ä A. Beetschen. Expedition: Rämistrasse 31. Buchdruckerei Gebrüder Frank.

Erscheint jeden Samstag. Abonnementsbedingungen. Briefe und Gelder franko.

Alle Postämter und Buchhandlungen nehmen Bestellungen entgegen. Franko für die Schweiz : Für 3 Monate Fr. 3, für
6 Monate Fr. 5. 50, für 12 Monate Fr. 10 ; für alle Staaten des Weltpostvereins : Für 6 Monate Fr. 7, für 12 Monate Fr. 13. SO.
Einzelne Nummern 30 Cts. Nummern mit Farbendruckbild SO Cts..

IHSSrüte per kleingespaltene Petitzeile für die Schweiz 30 Cts., für das Ausland 50 Cts. Aufträge befördern alle
Annoncen-Agenturen. Verkauf in Paris : chez Mme. Lelong, Kiosque 10, Boulevard des Capucins en face le Grand Café.

Rinçai- und Hein pofifiscfi l±M\
(djilt man tn Derfen ben 2tprtl,

Darf loben man ben 2Tïaten,r fdjleubert feine Blütljenpradjt
2luf Haüjsljerrn unb auf Caien.

r läfjt im XXu bir auferfteh'n

in parabtes auf CErben,

D'rin Knbe ^rütylingslüftc oelj'n
Unö fdjöne Kinber anbern gctj'n

Was fann uns Sdjön'res werben!

3m ZHaten ift's kein Käferjaljr
£äf}t man ftd? Ieidjt »erführen,

Sidj aus ber tjolben XDetblidjfett

tn ÎDetbdjen 3U erFüren.

^u Zweien ijat bet Kameoal
Z)es Cebens gröjj're Het3e,

Das ^er5 kennt feinen ÎPtbertjall,
pa&t auf, baf? bei bem ölüttjenfaü

Der tDonnemonb ntdjt gei3e.

3m 2TTaten w\U man 'mas für's <5'füljl",
Die pulfe rafdjer fdjlagen,

2tm 2luf f aljrtstag beim Dunfelmamt
fängt's fogar an 3U tagen.

3m Bufdjerf hidjerfs Hing unb flang,
Du laufdjeft mit <£nt$üden,

Perfieljß ben muntern Zlmfelfang,
tDer ftdj gegrämt ben ÎDtnter lang,

tDirft fort bte morfdjen Krüzen!

So fei gegrüßt benn, junger îïïai,
Du Tiuf f aljrtsmonb oofl IPönne!

Kings fdjunmmt bte erçmifrable tDelt
3m Straijlenmeer ber Sonne!

Die îje^en auf, uxts ïje^en ijat,
3fyr Stubenljocfer aÜe!

2lm Baume treibt es 3latt um Blatt,
(Entfliegt ber mauerbumpfen Statt,

Dodj laßt baljetm bie (5aüe!
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^in^âì^ unä kein politisek I^ieäl

schilt man m Versen den April,
Dars loben man den Maien,

Gr schleudert seine Blüthenpracht
Aus Rathsherrn und auf Laien.

Lr läßt im Nu dir aufersteh'n
Gin Paradies aus Lrden,

D'rin linde Frühlingslüfte weh'n
Uno schöne Ainder wandern geh n

Was kann uns Schön'res werden!

)m Maien ist's kein Käserjahr
Läßt man sich leicht verführen,

Sich aus der holden Weiblichkeit
Ein Weibchen zu erküren.

Zu Zweien hat der Rarneval
Des Lebens größ're Reize,

Das Herz kennt seinen Widerhall,
paßt auf, daß bei dem Blüthenfall

Ver Wonnemond nicht geize.

)m Maien will man 'was für's G'fühl",
Die pulse rascher schlagen,

Am Auffahrtstag beim Dunkelmann
Fängt's sogar an zu tagen.

Zm Buschwerk kichert's kling und klang,
Du lauschest mit Entzücken,

verstehst den muntern Amselsang,
Wer sich gegrämt den Winter lang,

Wirft fort die morschen Arücken!

So sei gegrüßt denn, junger Mai,
Du Auffahrtsmond voll Wonne!

Rings schwimmt die erzmisrable Welt
)m Strahlenmeer der Sonne!

Die Herzen auf, was Herzen hat,

Ihr Stubenhocker alle!
Am Baume treibt es Blatt um Blatt,

Entfliegt der mauerdumpfen Stadt,
Doch laßt daheim die Galle!
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